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Cfttt attentat**. «Bn JUsmeo,.

SDer Sübetljänblet: ©ie, §ert ©Oäiafbemoftat, faufen ©ie mit SDa man Langels an Seutcn unb ©elb bie »erlangten 9Mitär=
roaê ab. ©etjen ©ie biefen fjübfdjcu ©tief) jum Seifpiel; icf) mufifen niajt geben will, fo ftellt ber 9cebelfpaltet" ben oben bubliàj

gebe ifjn fetjr billig, benn iaj bin frof), roenn er balb bargeftellten Sermittfungêantrag, womit beiben Steilen unb aßen

ab gefjt!" Struppenförpern gebieut fein roirb.

3taffa)e* Krtpetf.

Sater unb ©otjn fommen jum Snfjnjug; ber îtlte roill linïs unb fagt: fiotnm, ÎJÎiàjele, bo ifdjt brittc ßfojj!" 91a, na, fdjaut ba

fteljt ja ganj gut beutfdj: Saura=Stedjer! SDo müejjet mer nei !" " ,,2It), beê ifdjt aber grob oou bie ©ajrocijer!"

Ein Attentäter. Ein Ausweg.

Der Bilderhündler: Sie, Herr Sozialdemokrat, kaufen Sie mir Da man Mangels an Leuten nnd Geld die oerlangten Militär-
was ab. Sehen Sie diesen hubscheu Stich zum Beispiel; ich musiken uicht geben will, so stellt der Nebelspalter" den oben bildlich

gebe ihn sehr billig, denn ich bin froh, wenn er bald dargestellten Bermittlnngsantrag, womit beiden Theilen und allen

abgeht!" Truppenkörpcru gedient scin wird.

Aatfches Urtheil.

Vatcr nnd ^>ohn kommcn zum Bahnzug; der Alte will links und sagt; Komm, Michcle. do ischt driiic Kloß!" Na, na, schaut da

steht ja ganz gnt deutsch: Baura-Viechcr! Do mucßct mer nei!"" Ah, dcs ischt aber grob von die Schweizer!"
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